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Nilus-tun 
Das Verhältnis des Präsiden:en zu 

Qtsatssekretär Bryan soll kein seht 
freundschaftliche-Hi mehr sein, da Benan, 
been es bekanntlich nicht an Selbstbe- 

Inßtsein sehlk, es bitter empfindet, dass 

her-r Wilson sein eigner Staatssekreiär 

sein möchte nnd seine eigenen Wege wan- 

delt. Er hat wiederholt wichtige An- 

drdnungen im Gebiete des Auswärtigen 
getroffen, ohne den Chef des Departe- 
Ieents zu besrsgen oder nur daprn zu 

unter-richten Für Herrn Bryan bringt 
sein hohes Amt mancherlei Enttäuschum 
ges mit. Auch die Umwandlung seiner 
Wochenschrist »The Comnroner« in ein 

Monatsblatt zeigt, daß seine Papillen- 
xät nnd sein Ansehen als Journalift ge- 
litten haben, seitdem er vom strengkrm- 
schen Oppositionsrnonn zum Anwalt der 

derzeitigen Administration wurde. Aus 

dem scharfen Angreiser wurde ein Ver- 

theibiger, der auch unvermeidlichen Feh- 
lers ein gesällsiges Mäntelchen umzu- 

höngen bemüht sein muß. Herr Wilion 

inachie am Ende einen schlauen Streich, 
als er dein Manne von Nebraska, der 

sich ietzt durch Reden einen Nebenau- 

Oienst schaffen will, da sein Gehalt von 

I"12,000 nicht ausreicht, ein Trnt ver- 

lieh und ihm, ohne ihm maßgebenden 
Einfluß einzuräumen, die Möglichkeit 
nahm, an dein neuen Regime herumzu- 
nörgelik 

»Es iso- 

Jin neuen Ba. HIM th BUN- 
kien schikcht ghgeschm sind wird nun 

biiür büßen müssen. » 
Hien hat 

bereits die von ihin beanspr- yten Ge- 

dietstheile init der Stadt Siliftria de- 

MI Und Serliien und Griechenland 
dürften ihren Happen erhalten, sobald 
unter drin Drucke der Möchte ein Ad- 

kvsiinen erzielt wird. Der neue Krieg 
hat gezeigt, daß nicht das Verlangen, 
die sreindgläubigen »Asiaten« aus Eu- 

ropa zu vertreiben, sondern das Ver- 

langen nach deren Besitz .- ganz ge- 

sdhnliche Beutegier —- die Triebfeder 
zum Kriege der Balkansiaaten gegen die 

Mkei war; und die Grausamkeiten 
der ehemaligen Verdündeten gegenein- 
ander, die ganze Art der Kriegsiührung 
ist neuen Kriege zeigte, daß nicht Haß 
gegen die früheren Unterdrlicker, sondern 
ganz gewöhnliche kultursremde und kul- 

tsrseindliche Brutalität, Freude ani 

Mord und Zerstören jenes Wütheii ge- 
gen türkische Nichtkärnpser und die Nie- 

dersiehelung auch von Frauen und Kin- 
der-n verursachte und möglich machte. 
Sen diesen halbbarbarischen Völker- 

schasten ist in Bezug aus Civilisation 
vorläufig iveaig zu ern-arten. 

-.- 

Bii der gegenwärtigen mißlichknf 
wirihichaitltchen Lage, verursacht durchI 
den Balkan-Krieg, die durch die ge- 

san-site Welt gehende Geldknappheit. 
und, soweit die Ver. Staaten in Be- 

tracht kommen, durch die unbesriedigen- 
den politischen und sozialen Verhältnisse, 
scheint die Landwirthschast wieder ein- 

mal als Retter in in der Noth berufen 
zu sein· Bei der Beurtheilung der 

wirthschaftlichen Zukunft war bisher dte 

Erwartung guter Ernten, wie so häufig 
früher schon, der Nothanker, und mit 

Spannung wurde daher der Regierungs 
bericht abgemattet über den Stand derj 
Treuen, weil dieser Bericht ziemlich; 
schlüssig ist zur Beuitheilung der voi- ! 

aussichtlichen Boden-Ertrage. Der Be- J 
richt ist zwar kein glänzender, aber mit: 
Ininabtne von Hafer und Heu verheißt« 
et eine gute Mittelernte. Das Korn 
der Judianer, Meis, welcher für die 

siehzucht und Mast von größter Wich- 
tigkeit ist. verspricht sogar eine reiche 
Ernte, welche mit rund 2971 Millionen 

Bibel-, nur wenig hinter der Neu-ed- 
Me des Vorfahren zurückbleiben wird 
Die Weise-akute tnit rund 700 Millio- 
U susheli Iird unt ca. sc Millionen; 
Wi- kleiner ausfallen als is Vor-i 

M, hauptslchlich weil is den- Stande 
U in den stehest-staate- gebauten 
W use starke Verschlech- 
mng NO un Dsm eingetreten iß. 

i 

Es kift an Jethgcpeizen ein Eins-g 
san nnr 218 Miste-gen Infhels ange- 

reegksegencrder einer Ernte non Exil-II 
Mit-nenn- Bashet nsn Vers-Ihre Ta- 
fät aber steht etne um Nu Retter-new 
Boshets größere Ernte an Winterwetzenf 
zn erwarte-, nnd dieser Umstand fällt! 
dreht-Xb fchser tn’s Gewicht« weil Fürl 
die Wetzennnsfahr nur der härtere Wirt » 

tervetzen in BetraOt kommt. Außer-« 
dem Ist der Uebersehnß der voriährtgen 
Weizenernte unt 12 Millionen Bufhels 
größer als voriges Jahr. Irr ange- 
zeigte Ertrag an Gerfte rnit 165 Mul- 
livnen Bnihels vergleicht sich nachtheilig 
mit etner Ernte ost- 224 Millionen 

Bushels ern Verkehre-, ern Ausfall, von 

welche-n das Brangewerbe getroffen 
wird. In seiner Geiamtntheit ist der 

Erntrdencht jtdoch zufriedenstellend, zu- 
mal auch etne gute Knrtofselernte ange- 
zeigt tft. 

Stu- dem Staate. 
« Die Ernteherichte aus dem Staa- 

te lauten überaus günstig, wenn 

auch hier und da mehr Regen erwünscht 
wäre. 

· eDer Restaurateur Frnnt Howard 
von c r d hat sich ers-haften. Er war 

AS Jahre alt, hinterläßt Frau nnd 
drei Kinder. Man glaubt, daß die 

drge ihn temporctr Seines-gestört 
machte. 

· Ter bekannte Geschäftsmann W. 
A.Tuncan tnFullerton wur- 

de nahe der Stadt todt nnter seinem 
Ante aufgefunden, das sich überschla- 
gen hatte, während er in rascher Fahrt 
war. Man nimmt an. daß der Tod 
etn sofortiger war. 

« Sieben bedeutende Traction Ge- 
sellschaften werden vom ED. September 
an in F r e in o n t die verschiedenen 
Arten von Maschienen und Kraftpflüs 
gen voriühren, die sie produziren. 
Man erwartet großen Zuspruch von 

Farmern, für die diese Temonstratios 
nen von hohem Interesse fein dürften. 

« Oberhalh Brock, nahe der 

Conntygrenze, wurden die Vahnarbeis 
ter Mite Mahonev und Eimer Harn- 
mond getödtet und sieben andere ver- 

lehthz Gasolinsisars von dein 

ZugeN 694 der Missouri Paeiiie 
getroF wurde. 

. ider Erntearbeit wurde der 

jun» ,unweit T a v i d 6 tin an- 

sassige Farnter John Steeh vom Blitz 
getroffen und toiort getödtet. Er war 

ein Bruder des-I Er-County-Assefiors 
E. T. Rech, der feinem Bruder hats 
und nur etwa 10 Yade von ihm ent- 

fernt war· 

« Louis densing, ein reicher Land- 
besitzer und Kapitalist, ift in B e U 
w o o d an den Folgen einer Anden- 
dixoperation gestorben. Hensing war 

in Peoria, Jll» im Jahre list-ZU gebo- 
ren und kam vor 35 Jahren nach Ne- 
braska, wo er bedeutende Landstrecten 
fein eigen ninntr. 

« Andrew Mapem Mitglied der 

Kontrattorenfirina Matzen Bros. von 

H o o p e r, ein Bruder des Eintritt-iu- 
perintendenten Musen von Todge 
Counth, verließ sein Automobil nnd 
ertrantte sieh im Etthorn Itiver nahe 
Winslom Die Leiche wurde mit ei- 
nem Strick um den Nacken an ein Ge- 
büsch gebunden aufgefunden. 

« Unweit Arlington wurde 
der reiche Farnler B. H. Jungblulb 
bei einern Auto-Unfalle getodel nnd 

sein Sohn Julian schwer verletzt. Er 
wollte einem Gespanne ausweichen, als 
er über eine Brücke über vie North- 
weslern Bahngeleise subt, doch trachte 
vie Maschine gegen das Geländer und 

stürzte. Tte Ubrigen ei Jnsaisen la- 
men mit geringen Verlegungen davon. 

« Jm Monat Juli waren in Lt n- 

c o l n 102 Geburten und 454 Todes- 
fälle zu verzeichnen. Es wurden list 
Eben geschlossen und 33 wieder ge- 
trennt. Ansteckenve Krankheiten waren 

wenige in ver Stam. Die Masern 
shatten 2 Todeesälle im Gefolge, Tiph- 
theritis l nnv Tuberculosis 2; im 
Ganzen wurden 33 Fälle von anstecken- 
den Krankheiten dem Gesundheilsarnte 
gemeldet. 

« Unter nngemern zahlreicher- Be- 
»lheiliguna wurde in Ai n s w v r th 
LSmator David Clarl, ver weilbelanns 
ste ,Kornlvnig« , zu Grabe getragen. 
fEr war tun 3 Juli von einein Ante 

illbersabren W vater U m- 
ans starb. Clarl Kamme aus Kentu- 
cky und var 68 Scherzt-It Sehr 
Atti-, vier Sehne nnd zwei Töchter 

»den-gen den Verlust 

«- Dte 12 Jahre alte Esel Hebt-se 
in L i n e oln war irn Arztes-IF Bart 
so tinborsichtia, ibre Hand durch das 

Gitter eines Sangs zu stecken, unt ei- 
nen lionote zu streicheln. Das Thier 
verstand die Liebestosnng aber falsch. 
packte den Arm des Kindes und zer- 
sletschte denselben tn schlimmer Weise- 
worauf die Kleine bewußtlos hinsank 

» Kurzlich ist die Geaend nåtdltch 
von B u r w e ll von einem änmada 
beimgesnchtwor den, wie ans einein 
Briefe an G. E. Benatva von dessen 
Sohn hervorgeht Der junge Mann 

lwseiltausseineö Vaters Rauch. Die 
Leute suchten im Cocloneleller Zu- 
flucht, wo sie sich von Abends bis 2:8() 

Morgens aufhielten. Vor ein-ern Jabee 
wurde die Rauch gleichfalls von ein-ern 
Tarnado getroffen. 

« Vom Staate Nebraska batten 300 
Beteranen an der Werdender-eng zwi- 
schen Nord und Süd auf dem Schlacht- 
selde von Gettneburg theilgenotnmem 
Jnteressant ist, was Kapiteln Claxe C. 
Adams von Funktion Neb» über den 

Eindruck erzählt, den er dort unter den 

alten Qriegstameraden erhalten -bat. 
Man sah dort nichts den Bitteueit 
Nur Liebe und Brüderlichleit kannte 
man überall wahrnehmen. 

· Die Lrnalza Jndianer, die atn 4. 

Juli Gaste der Stadt waren. haben 
die Bürger von L i n c o l n eingela- 
den, sich zu lbrcm Jahres-Entartu- 
ment. das am lU. Juli begann u. l» 

Tage dauert, zu besuchen. Es befindet 
sich 10 Meilen südlich von WaltbilL 
nahe der Lmaba Agentur. Tie ro- 

then Brüder versprechen den Besuchern 
eine »gute Zeit·«. 

« Als Frau Jda ssalvin in L i n 

c o l n mit dem Meinigen einer Bett- 
stelle mittels Gasolin beschastigf war, 

entzündete sich dasselbe durch Berüh- 
rung mit einem Zundliolz. Tag Bett 

stand sosort in Flammen, die sich auch 
dem anstoßenden Zimmer mittheilten. 
Frau Calvin erlitt schlimme Brand- 
wunden an Gesicht und Armen. Jhre 
Schwestern, Frl. Mary Vaughn und 

Margaret Baughm wurden gleichfalls 
schlimm verbrannt. Ter Eachschaden 
detragt 823«.I). 

Jm Alter vons Jahren ist in 

B e ll w o o d der deiannte Farmhes 
siper Louis densling, der reichite 
Mann in Butter Countv, an den Fol- 
gen einer Peritonitissscveration »ge- 
storden. Er war seit 35 Jahren in 
Bellwood ansassig und erfreute sich 
großen Ansehens in weitesten Kreisen. 
Sein Vermögen wird aus 81,50«,»00 
geschätzt. Er besaß über list Quartet- 
settions durchweg besten Landes, das 

er meist verpachtet hatte. Tie neuesten 

zarmmethoden fanden durch ihn eifri- 
ge Förderung- 

· Das Tors Hershev, 13 Meilen 
westlich von North Platte, 
wurde dieser Tage von einem kleinen 
Tornado getroffen. A. Wickstrom ein 
Pionier, wurde getödtet. Ein Lager- 
haus und eine Scheune wurden um- 

geweht. Fast jedes tleine Gebaude 
im Dorfe wurde zerstört. Ter Sturm 
hatte auch sämmtliche Telegraphens 
und Telephondrahte niedergerisien- 
sodaß die Verbindung mit der Außeni 
welt abgeschnitten war. Der Tornado 
bildete sich norvwestlich von Hershev 
und nahm eine siidöslliche Richtung, 
indem er dem Lause des Südflusses 
und den Fußhiigeln südlich von North 
Platte folgte. 

« Laut Bericht des statistischen Vu-! 
reniiø betrua die zadl der Todessallej 
im Staate Nebraska vom l. Januar l 
bis l. Juli d. J. Mit-, gegen Juli-l 
in derselben Zeit des Initiative-, und 
die Zahl der lsleburien .l:l«7--’ gegen 
ltukdxliiir das erste Halbjaln 1912. 
Von den gebotenen Kinder waren U- 
Wss Weiße und W Formge; eisfni 

männlichen und 05222 weiblichen lsles 
schlechtg; Zwillingspaare wurden lszä 
geboren. Es starben 0358 Personen an 

Lungenentzündung, 377 an Alters- 
schwäche, 289 an der Brighi’schen Nie- 
renlranlheii, 449 an Herzleidem 215 
an Tuberculosis. 138 Personen wur- 

den Opser des Tonmde in cniaha, 
Yuiam Berlin und Sen-ord- 

. Der ,,Conimdner« ist leite Woche 
zum lenten Male als Wochenblatt er- 

schienen und wird nun in ein Monats- 
blaei ausgestaltet dessen erste Nummer 
am 15. August herauskommen soll. 
Staatssekretür Win. J. Bryan wird 

die editorielle Leituns lich-Meu- lv MS 
der »Ein-immer« als- «eine Jer Dos- 
Jpaknqt wiev, »soz- die Ansicht-u 
und Pläne der Umkreist-non see 
Mino-te vertause- ·- werden« oåe 

Kostiime, 
Coats, 

T halben 
Kleider T Preise «’ 

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, iajsonqennjßes, 
hochmoderne Beile-wann zn weniger ali- den Kosten des 
Materials zu kaufen. Rette Kleider in Raum-»J, Lan-tw, 
Gingham nnd Seiner-, gerade das Posscnde für den Etm 
ßen- nnd NochmitLogik-Gebrauch aufwärts m Wonne lud » 
m 81«;.5«, nur zum halben Preise-. » 

Fasan »En- Jhrc 2.s’ediji«fcitsse für den kommenden 

Hahn Inc- Ange. Wir offer-ten Ihnen unserer sämmt- 
lichen nmllcsrcn Kostinne nnd Coats, ang- feinsten Materi- 
alien verfecht, gnt gemacht, hübschen, etc-Kanten Mustkrn, 
guter FarbeimnszswahL Zum halben Preise 

Putzwaaren 
Straßen- nnd feinere hüte zum halben Preise 

Darunter lssestnkset stell jeder Hut tn unserer Pnntnmren 
Anthean Beltelste Fug-Uns nnd :I.1(’eden, lmslnneeerne Lune- 

ZpezinLPartic ölle SucziaLPattic sl W 
Ttssss Nrtttme besteht .:;t.:« Tttrnttter befindet stell esne 

its-Ist m iatsongenmszisten Ante Ihman ntodernet bitte, 
illlesdem nett ztnrntrt Werthe- tsn ’L:Terthe lncs W Zwist-, snr 
«1—:- H sl .’-«. nnr sl.««. 
Blumen Zum halben Prei »Gut-Formen sum lmlbcn 
fe. Darunterbefindetfull etne Preise Feine TUltlntth solche 
Hernmltdler Anthtmhl wint: ans-Hanf, Lettlmrnsa txt-sanns- 
stsenztnssttmsr Federn, qnte nem EttnlL sxtnlnttltrlt tsene 

Jan-lust, fnr Zonttnerlntt Hotiticsmnter Wonnen Alt-»J- 
qarntrnnnen nttssend. tnnlll xnnt lmllssrn Prene. 

lsbas. Benan wird nach wie vor der 

geschaftliche Leiter des Blattes bleiben, 
soweit feine Thatigteit als demokrati- 
scher ,Boß&#39; von Nebraska und Umgeij 
gend ibrn dazu Zeit lassen wird. Herrx 
R. Metcalf, der bisherige Oülssredatsl 
tenr der wochentlichen Zeitung, wird 
nächster Tage nach seinem nenen Wir- 
lunasfelde in der Panamalanalisone 
abreiien, nachdem er eine Anzahl Ab- 
ichiedsbanlette überstanden haben wird. 

I Wie aus A u b n r n berichte, 
wird, soll ein Mann Namens Fallen 
Schellenbarger in Kansas das Geständ- 
nis abgelegt haben, in Julian den 

reichen Franzosen Julian Benand und 

in Nebragla lsitv einen Mann namens 

Leanard in den Wer resp. 80er Jah- 
ren ermordet zu haben. Beide Mard- 
taten konnten bisher trap eifrigen For- 
schens nicht aufgeklärt werden. Die 
Behörden von Nemaba und Otoe 
lsounla wurden benachrichtigt und 

Sberriif Jenes bat sich nach Burlings 
tan, Kansas. begeben, um Schellen- 
barger, wenn sich die Mitteilungen, 
bewabrbeiten, hierher zu bringen. 

« In c ma ha starb der altej 

deutsche Journatist Friedrich Echnatel 
im Alter von fis Jahren. Er war. 

ein Sohn der Reihen Erde (West- 
phalen), war in der Nedattion der 

«WestlichePost« in St. Louis- mit 

Carl Schutz und Preetorioug, machte 
den Biirgertrieg mit, besaß spater ein 

Cigarrengeschcist in St. Louis, zu des- 
sen Kunden Präsident Grant zahlre, 
tam im Jahre list-In nach cinahm war 

dort wieder als Journalist an der 

»Lmaha Post« und der .Tagl. Ne- 
brasta Tribune« unter D. ts. Festuer 
thatig, gab dann »Das Banner« als 

Tageblatt heraus, spater als Wochen- 
blatt, und zuletzt schrieb er die »Lose 
Blatter«. Erbat mehrere Schriften 

herausgegeben, von welchen das vier- 

iuttige Trama »Abraham Lincoln« 

linle das bedeutendste ist. Auch aus 
shem Gebiete der deutsch-amerikanischen 
Geschichtssorschung bat er sich gut 
bewährt. 

Schnale war ein terniger Deutscher-, 
der traf der langen Dauer seines Dier- 
seins echt deutsch geblieben ist. Wenn 
immer es galt, deutsche Bestrebungen 
zu fördern, wenn es hieh, deutsche 
Ideale hoch ev halten- vmm war 
Friedrich Schnecke der Erste, der sttr 
sein-W gut-Port uns-That keu- 
tratf Das Deutschthuin bat init einen« 

heitrer besten Vertreter bertorenz wenn 

BEER 
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Än unsere Degen-! 

c] 

I ir möchten unsere Leser davon in Kenntniß setzen, 
daß wir nun die Nanienliste resp. die Tata hinter je- 
dem Namen corrigirt nnd richtig gestellt haben, nnd 

ift jeder Leser freundlichst ersucht, nachzusehen, ob N a ni e 

nnd D a t n in ans seiner Zeitung richtig sind. 

Man fülle bitte untenstehendes Formiilak aus: 
M«»-—MMV-—--- -w «.-., -«—-VW -..- -.-»- -.,.- .---.«»sp--.----«»-.-.- 

Dit«si———-—..»-—W-l913 
Titan Man Publishihic co. 
YZLEF Gkond lot-nd. Nebr- 

Ist-te 

Adresse ....- 

Mein Datum ifi 

sein Datum sollte ieinW»-W»— 

Dieses Forniular, welche nur der Aue-füllng bedarf 
und den Leier des Briefschreibens entbindet, wird nur zwei 
Wochen im »Anzeiger uud Herold« erscheinen, mithin ist 
jeder Leser ersucht, uns umgehend wissen zu lassen, ob die 
Abonnements Daten auf der Zeitung richtig find. 

auch von Manchen mißverstanden, hat 
er doch immer das Beste gewollt, des- 

halb Ehre feinem Andenken! 

—- dull Countv hat im lepten Jahre 
zwanzig W LandSchulleheerinnen 
verlorenjeew ein Viertei des ganzen 
Lehrerbestrnves. Einige derselben 

Lneeeptmen Lehrstellen in anderen 
Countiei oder Ortschaften, einige sind 
in andere Stellungen übergetreten, ei- 
nige besuchen nüchstes Jahr Colleqes 
oder Normalichulen und «eine A l 
ist tm Oasen der Ehe gesendet u 
lestetee hinfiel-f gehen Viele weg wie 
warme Sense-sein 


